
Datenschutzhinweise für die Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Artikel 
13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) im Zusammenhang mit Aufgaben der 
städtischen Wirtschaftsförderung 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich 
wenden? 

Verantwortlicher: 

Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Wirtschaftsförderung, Rathausplatz 1, 09212 
Limbach-Oberfrohna, Telefon: 03722-78435 oder 78306, E-Mail: 
wirtschaftsfoerderung@limbach-oberfrohna.de 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter: 

Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Rico Chomek, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-
Oberfrohna, Telefon 03722-78242, E-Mail: datenschutzbeauftragter@limbach-Oberfrohna.de 

2. Welche Daten werden verarbeitet? 

Es werden folgende Kategorien personenbezogener Daten zum Unternehmen verarbeitet: 

 Name / Bezeichnung 
 Vor- und Nachname des Geschäftsführers 
 Vor- und Nachname des Vertreters des Geschäftsführers 
 Vor- und Nachname des Ausbildungsverantwortlichen 
 Adresse 
 E-Mail-Adresse 
 Telefonnummer 
 Mobilnummer 
 Fax-Nummer 

 
3. Aus welchen Quellen stammen die Daten? 

Der Verantwortliche verarbeitet personenbezogene Daten, die er von dem betreffenden 
Unternehmen bzw. der betreffenden Personen selbst erhält. 

4. Zu welchem Zweck werden die Daten verarbeitet? 

Nach Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. a) und e) DSGVO i. V. m. § 3 Abs. 1 SächsDSDG ist 
die Verarbeitung personenbezogener Daten durch eine Behörde zulässig, wenn sie zur 
Erfüllung der ihr obliegenden Aufgaben erforderlich ist. 

Die Datenverarbeitung dient der Pflege und Haltung der Kontakte zu städtischen 
Unternehmen sowie zur Übermittlung von Informationen im Zusammenhang mit den 
Aufgaben der städtischen Wirtschaftsförderung. 

5. Wer ist der Empfänger der Daten? 

Der Verantwortliche gibt die Daten nicht an andere Stellen weiter. 

 



6. Erfolgt eine Übermittlung in Drittländer oder an internationale Organisationen? 

Eine Übermittlung in Drittländer oder an internationale Organisationen erfolgt nicht. 

7. Wie lange werden die erhobenen personenbezogenen Daten gespeichert? 

Personenbezogene Daten werden von der verantwortlichen Stelle gelöscht, wenn sie für die 
Zwecke, für die sie erhoben wurden, nicht mehr benötigt werden oder wenn die betroffene 
Person ihre Einwilligung, auf die die Verarbeitung gestützt wurde, widerruft. 

8. Welche Rechte haben Sie? 

Ihnen stehen folgende Rechte zu: 

 Artikel 15 DSGVO: Auskunft zu den zu Ihrem Unternehmen  
oder Ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten 

 Artikel 16 DSGVO: Recht auf Berichtigung personenbezogener Daten 
 Artikel 17 DSGVO: Recht auf Löschung der personenbezogenen Daten 
 Artikel 18 DSGVO: Recht auf Einschränkung der Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten 
 Artikel 20 DSGVO: Recht auf Datenübertragbarkeit personenbezogener Daten 
 Artikel 21 DSGVO: Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung 

personenbezogener Daten 

Entsprechende Anträge richten Sie bitte an die Verantwortliche. 

Sollten Ihre personenbezogenen Daten auf Grund Ihrer ausdrücklichen Einwilligung 
verarbeitet und insbesondere erhoben worden sein, können Sie diese Einwilligung jederzeit 
nach Artikel 7 Abs. 3 DSGVO widerrufen. Dadurch wird jedoch nicht die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung Ihrer Daten bis zu Ihrem Widerruf berührt. 

Nach Artikel 77 DSGVO haben Sie außerdem das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu 
beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 

Kontakt Aufsichtsbehörde: 

Sächsischer Datenschutzbeauftragter 
Devrientstraße 5 
01067 Dresden 
Tel. 0351-85471101 
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de 
Internet: www.datenschutz.sachsen.de 

9. Gibt es für das betroffene Unternehmen oder die betroffene Person eine Pflicht 
zur Bereitstellung der Daten und welche Folgen hat es, wenn dieses oder diese der 
Verpflichtung ggf. nicht nachkommt? 

Eine Pflicht zur Bereitstellung von bestimmten personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit den Aufgaben einer städtischen Wirtschaftsförderung besteht nicht. 


